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Island auf Eroberungskurs
Kulturfeuerwerk in der Konrad-Adenauer-Stiftung

D
as kleine Land am Polarkreis macht
sich auf, die internationale Kultur-
szene zu erobern: seien es die bild-

nerischen Künstler, die weltweit aus den
Galerien nicht mehr wegzudenken sind,
seien es die Musik- und Videostars, die
das Musikgeschäft „aufmischen“, oder die
zeitgenössische Literatur, die an die Saga-
Traditionen eigenwillig anknüpft, und die
Filmproduktion, die seit „Engel des Uni-
versums“ in den Norden Europas schauen

lässt: Island boomt.
So lebhaft wie seine sprudelnden Gey-

sire präsentierte sich daher das ebenso tra-
ditionsreiche wie innovative Island im Rah-
men des Zweiten Internationalen Kultur-
abends in großer kultureller Souveränität:
Moderne Literatur von Gyrdir Eliasson und
Einar Gudmundsson, fast sizilianisch-tem-
peramentvoll von Arndis Halla vorgetra-
gene zeitgenössische Kompositionen und
ein Farben- und Lichtrausch auf den Lein-

wänden von Tolli. Der Schauspieler Otto Sander ließ
es sich nicht nehmen, die deutschen Übersetzungen
der Texte vorzutragen, nachdem die isländischen
Autoren und Schauspieler die Werke im Original
angelesen und die 500 Gäste mit der Kraft der is-
ländischen Sprache vertraut gemacht hatten.

Der Generalsekretär der Konrad-Adenauer-Stiftung,
Wilhelm Staudacher, verabschiedete an diesem Abend
den Botschafter von Island, Ingimundur Sigfússon,
der seinen neuen Amtssitz in Tokio beziehen wird.
Sigfússon sprach vom Höhepunkt seines kulturellen
Engagements in der Hauptstadt. Ihrem Ruf, gut fei-
ern zu können, wurden die Isländer gerecht: Bis tief
in die Nacht tauschten sich die Gäste, darunter zahl-
reiche Prominenz aus Kultur und Politik, über die
kulturelle Virulenz des Landes und das Treiben von
Elfen und Trollen aus.

Altbundeskanzler Dr. Helmut Kohl freute sich we-
nige Tage später bei seiner Besichtigung der Aus-
stellung „Das Licht hinter dem Horizont“ mit den
Arbeiten von Tolli über zwei ihm vom Künstler über-
eignete Bilder. Wie zahlreiche Besucher, die noch ei-
nen Monat die Ausstellung betrachten konnten, zeigte
sich Helmut Kohl vor allem von der unvergleichli-
chen isländischen Lichtstimmung der Arbeiten be-
eindruckt. Hans-Jörg Clement

Der isländische Künstler Tolli

Otto Sander trug
zeitgenössische
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vor.

Tolli: Eine Quelle in der
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